
                                    31. JAHRGANG      ZELL AM ZILLER,  SEPTEMBER 2007    FOLGE 9
  

 
 
 
 

 

Konsistorialrat Pfarrer Paul Öttl  
feierte seinen 75. Geburtstag 

 
   Am Sonntag, den 12. Au-
gust 2007 feierte KR Pfar-
rer Paul Öttl seinen 75. Ge-
burtstag. Im Rahmen eines 
Festgottesdientes gratulier-
te Bgm. Walter Amor na-
mens der Gemeinden und 
der Bevölkerung der Pfarre 
Zell am Ziller und bedank-
te sich beim Jubilar für sein 
unermüdliches und segens-
reiches Engagement. 
(Bericht Seite 4) 

(Foto: F. Bernardi) 
 

Sonntag, 16. September um 15.00 Uhr 
Eröffnung Parkstadion  

Ehrung der Grand Prix Sieger 2007  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 25. August haben die „Zillertaler Haderlumpen mit Sigrid und Marina“ im 

Rahmen einer Eurovisions-Sendung den Grand Prix der Volksmusik 2007 
gewonnen. Die Gemeinden Zellberg und Zell am Ziller werden im Rahmen der 

offiziellen Eröffnung des Parkstadions den erfolgreichen Musikanten 
gratulieren. Die Bevölkerung ist dazu herzlichst eingeladen. 

 

Ab Herbst wieder intensive Verkehrsüberwachungen im  
Ortsgebiet von Zell am Ziller. (Bericht Seite 2) 
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Eröffnung Parkstadion 
Sonntag, den 16. September 2007 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Nach dreijähriger Bau- bzw. Ausstattungszeit  
wurde heuer der neue Kabinen- und Tribünenbau 
mit den Zweckräumen für den Sportklub Zell 
fertiggestellt. Damit wurde für die insgesamt 
zehn Fußballmannschaften des Vereines eine 
attraktive Sportstätte geschaffen, die am  
 

Sonntag, den 16. September um 15.00 Uhr 
 

offiziell ihrer Bestimmung übergeben wird. 
   Zu diesem Festakt, welchem auch unser Lan-
deshauptmann DDr. Herwig van Staa beiwohnen 
wird, sind alle Mitbürger herzlichst eingeladen.  
 

Eisenbahnunterführung 
„Unterau“ fertiggestellt 

  
   Das Projekt der Zillertaler Verkehrsbetriebe, 
die Errichtung einer Fußgängerunterführung im 
Ortsteil Unterau, wurde nach mehrmonatiger 
Bauzeit nunmehr fertiggestellt. Realisiert wurde 
dabei eine Unterführung, welche gleichzeitig 
auch überdachte Kinderwagen- und Fahrrad-
rampen aufweist.  
   Mit der Errichtung dieser Unterführung wird 
ein gefahrloses Queren der Bahntrasse zwischen 
dem Uferbegleitweg bzw. dem Zillertaler Rad-
weg sowie dem östlich an die Bahn an-
schließenden Siedlungsgebiet gewährleistet.  
   In den letzten Tagen wurde festgestellt, dass 
die Unterführung bereits mit Flaschen, Dosen 
und ähnlichen Abfällen stark verunreinigt wurde.   
Da die Gemeinde für die Erhaltung und einen 
sauberen Betrieb verantwortlich ist, wird ersucht 
diesen neuen Verbindungsweg schonend zu be-
handeln und keiner Zweckentfremdung zuzu-
führen.  

Straßen-Oberflächengestaltung 
Zillerbrücke bis Bräu-Kreuzung 

 
   Nach längerer Vorbereitungszeit wurde nun 
mit den Arbeiten für die Neugestaltung der 
Oberfläche der Landesstraße im Bereich 
zwischen Zillerbrücke und Bräu-Kreuzung am 
Montag, den 3. September 2007 begonnen. Da-
bei sollen entlang der beidseitigen Fußgänger-
flächen neue Granitrandsteine verlegt und neue 
Straßenbeleuchtungskörper situiert werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die neue Gartenmauer entlang des Bräugartens. 
 

   Die Fahrbahnoberfläche erhält eine neue 
Asphaltverschleißdecke, die Gehwege werden 
gänzlich neu asphaltiert.  
   Laut ausführender Firma werden die Arbeiten 
ca. 8 Wochen in Anspruch nehmen. Für die Ab-
wicklung der Baumaßnahmen im Bereich der 
Landesstraße wurde seitens der Bezirkshaupt-
mannschaft eine Verkehrsregelung erlassen.  
   Für die teilweisen Verkehrsbehinderungen wird 
um Verständnis gebeten. 
 

Überwachung des ruhenden 
Verkehrs im Gemeindegebiet 

 

   In der Vergangenheit wurden Verkehrsflächen  
(Kurzparkzonen, Gemeindestraßen und Fuß-
gängerwege) durch die Mayrhofner Ortspolizei 
in Zell überwacht. Aufgrund der gegebenen Per-
sonalsituation in Mayrhofen soll künftig die 
Firma Professionelle Security PROSEC mit der 
Verkehrsüberwachung beauftragt werden.  
   Demnächst werden die privaten Sicherheits-
organe mit ihren Kontrollgängen im Gemeinde-
gebiet beginnen. Verkehrsteilnehmer werden er-
sucht sich nach den Bestimmungen der Straßen-
verkehrsordnung zu verhalten und beim Ab-
stellen der Fahrzeuge in den Kurzparkzonen die 
Parkuhren ordnungsgemäß zu verwenden. 
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Uferschutzmauer wird saniert 
  
   Heuer und im nächsten Jahr wird seitens der 
Abteilung Wasserwirtschaft beim Baubezirksamt 
Innsbruck die Uferschutzmauer auf Zeller Seite 
einer Sanierung unterzogen. Mit den für dieses 
Jahr vorgesehenen Maßnahmen, welche den Be-
reich zwischen Tourismusschulen und Ziller-
brücke beinhalten, wurde kürzlich begonnen. Die 
Instandhaltungsarbeiten an den Uferschutzbauten 
sollen bis zum Wintereinbruch fortgeführt wer-
den. Der zweite Abschnitt von der Brücke in 
Richtung Norden bis auf die Höhe des ehe-
maligen Tennisplatzes wird im Jahr 2008 in An-
griff genommen. Insgesamt werden dabei auf 
Zeller Seite rund 500 Laufmeter saniert. Über-
dies werden Teile des störenden Bewuchses 
entfernt. 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
   Der seitens der Marktgemeinde für das Ge-
samtprojekt zu leistende Beitrag beläuft sich auf 
8 % der Baukosten, wobei als Obergrenze           
€ 28.800,-- fixiert worden sind. Kostenanteile 
tragen auch die Gemeinde Zellberg, die Austrian 
Hydro Power AG sowie der Bund.  
   Im Zuge der Sanierungsarbeiten ist es erforder-
lich, den Zillerbegleitweg abschnittsweise und 
dem Baufortschritt entsprechend fallweise zur 
Gänze zu sperren. Eine dauernde Sperre erfolgt 
lediglich im Bereich eines Streifens entlang der 
Ufermauer, wobei hier eine Wegbreite von ca. 
1,50 m freigehalten wird. Eine Nutzung dieses 
eingeengten Weges ist nur durch Fußgänger 
möglich. Radfahrer werden während dieses Zeit-
raumes umgeleitet - hiebei wird auf die ent-
sprechenden Richtungsschilder verwiesen. 
 

 

Diverse Fundgegenstände unter: 
 

www.zell-am-ziller.tirol.gv.at/fundamt 
 

Kirchtag im Regionalmuseum  
  
   Traditionsgemäß veranstaltete der Museums-
verein Zillertal am Tiroler Landesfeiertag seinen 
Kirchtag. Eine Vielzahl von Besuchern fand sich 
während des Tages ein, um dem Museum einen 
Besuch abzustatten und sich akustisch wie 
kulinarisch verwöhnen zu lassen.  
   Für Tanz und Unterhaltung war bestens ge-
sorgt. Das Duo „Hanspeter und Peter“, „Die 
Pfundigen“ sowie das „Museums-Duo“ gestal-
teten das Fest musikalisch. Auch der Nachwuchs  
wurde mit Aktivitäten wie Sackhüpfen, Basteln 
und Malen beschäftigt.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zahlreiche Besucher waren beim Museums-Kirchtag. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf dem „Trockenen“ sitzen –  

v.l.: Bgm. Georg Wartelsteiner, GR Anton Kreidl,  
Franz Sticker und Vbgm. Siegfried Hauser. 

 

   Eine breite Palette bäuerlicher Hilfsmittel und 
Gerätschaften wurde dem kulturhistorisch in-
teressierten Publikum präsentiert. Auch die der-
zeit gezeigte Sonderausstellung „Volksglaube“, 
wo vom Fatschenkindl und der Taufkerze über 
das handgeschriebene Gebetbuch und der 
Heiligentafel, bis hin zu aufwendig gestickten 
und verzierten Altartüchern sowie der Zillertaler 
Begräbnistracht viele heute schon vergessene 
Relikte aus dieser Domäne gezeigt werden.  
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Zeller Frauen reichten bodenständige Hausmannskost. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für jede Menge Action war auch für die Kleinsten gesorgt. 
 

Eröffnung der Chronikausstellung 
des Theatervereines Zell am Ziller 

   
   Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der Zel-
ler Mimen wurde für alle Theaterinteressierten, 
um einerseits die bewegte Geschichte Revue pas-
sieren zu lassen und andererseits wiederum Erin-
nerungen zu wecken, eine Chronikausstellung 
zusammengestellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf weitere 100 Jahre stoßen an – v.r.: Bgm. Schreyer, 
Chronist Stock, SR Lehner, Obmann Dolinseck,  

LA Bgm. Gasteiger und Bgm. Amor. (Foto: H. Widmoser) 
 

   Die Inhalte reichen vom Brauchtum über das 
Faschingstreiben bis hin zum Theaterspiel. In 
Bild- und Textform wird dabei ein repräsen-

tativer Querschnitt durch die hundertjährige Ge-
schichte des Vereines geboten. 
   Josef Stock, welcher als Chronist seit vielen 
Jahren akribisch sämtliche den Theaterverein be-
treffenden Geschehnisse aufzeichnet und damit 
der Nachwelt erhält, und Bgm. Amor eröffneten 
die Ausstellung im Zeller Gemeindesaal.   

 

Pfarrer Paul Öttl feierte 75er  
  
   Am 12. August beging KR Pfarrer Paul Öttl 
seinen 75. Geburtstag. Mit einem Festgottes-
dienst, welchen der im Ruhestand befindliche 
Seelsorger auch als Dankgottesdienst umschrieb, 
feierte Paul Öttl mit seiner Pfarrfamilie dieses 
Jubiläum. Im Anschluss daran hatte die Frauen-
runde eine Agape organisiert, wo das Pfarrvolk 
dem Jubilar, der auch im Ruhestand seelsor-
gerisch tätig ist, gratulierte und große Wert-
schätzung entgegenbrachte.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es wird zum offiziellen Foto Aufstellung genommen. 
V.l.: Schwägerin und Bruder des Jubilars, Pfarrer Paul 
Öttl, Else Kober, Bgm. Walter Amor, Ing. Kurt Kober. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Anschluss an den Festgottesdienst gratulierten  
auch Gretl Eberharter und Maria Amor. 

 

Bis zum nächsten Brief grüßt herzlichst 

 
(Walter Amor, Bürgermeister) 
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